
70. Geburtstag unseres Ehrenpräsidenten

Bei schtechtem Wetter aber den schönen
Antaß geadett und daher mit großer
Vorfreude und in ausgezeichneter
Stimmung trafen am Abend des 15. Juni
insgesamt 49 (l) Vertreter/innen unseres
Freundeskreises vor Beginn des Konzertes
der .Windsbacher. in der vottbesetzten
Grafschaftskirche St.Johannes in CastetI
zusammen.

Fürst Atbrecht zu
Castett-CastetI begrüßte
atte, die der Eintadung
zum Konzert zu Ehren
seines -L.iebtingsneffen.,
Friedrich Graf zu Sotms-
Laubach, dem Geburts-
tagsgeschenk des Freun-
deskreises für seinen
Ehrenpräsidenten, ge-
kommen waren; dabei
hob er dessen
segensreiches Wirken
(Anm..: nicht nur in Laubach)
in der näheren und
weiteren Umgebung
Castetts hervor.

Dann brachte der -Windsbacher
Knabenchor" unter der Leitung von Kart-
Friedrich Beringer ein eindrucksvoltes und
musikalisch unvergesstiches Konzert mit
Werken von Scartatti, Schütz, Miskinis,
Bach (-3s5u meine Freude-), Mendetssohn
Barthotdy, Bruckner und Reger zu gehör.
Setbst diejenigen, die zuvor noch niemats
den einzigartigen musikatischen Eindruck
eines Knabenchores in der atten
Kirchentradition erteben konnten, dürften
danach zu denen gehören, die mit uns den
Vertust unseres Chores beklagen.

Herr Prof.Dr. Wotfgang Stockmeier setzte
an der Orgel mit Werken von J.S. Bach
einen weiteren wunderbaren kirchen-
musikalischen Akzent.

Der anschtießende Empfang durch den
Fürsten und seine Gattin fand des
schtechten Wetters wegen nicht im Park
sondern im Schtoß statt. Die naß-fröhliche
Atmosphäre dort wurde u.a. durch einen

kurzen Auftritt des Männerchores der
.Windsbacher* abgerundet.

Am nächsten Morgen fand dann der
Festgottesdienst zum Geburtstag Friedrichs
mit Abendmahl in der mit seiner Famitie,
den Freunden und Weggefährten
vottbesetzten evang. Iutherischen Kirche
St. Peter und Pau[ in Rüdenhausen (Pfr.

Martin Fromm) statt.
Musikatisch wurde der
Gottesdienst begteitet vom
Posaunenchor Rüdenhausen,
dem Organisten R. Gaar und
wiederum den .Windsbachern*.

Werner Martin fungierte
sichttich bewegt ats Lektor und
Ctaus-Jürgen Roepke hiett unter
dem Leitgedanken: .lch will
den Herren loben allezeit, Sein
Lob soil immerdar in meinem
lÄunde sein* (Psatm 34,2) eine
Festansprache, die in ihrem
Ausdruck von Freude und
Wärme, ihrem Anekdoten-
reichtum und ihrem Zutrauen in

den gemeinsamen Schöpfer, atlen
Zuhörern, insbesondere aber unserem
Jubitar, in tebhafter Erinnerung bteiben
wird llnteressenten können auf Wunsch eine Kopie

mit dem nöchsten Rundbrief erhalten - s.Anlage).

Anschtießend Gratutationchour zum 70. -
eine lange -Prozession* L]r'ld zum größten
Tei[ noch im Freien - ats Überteitung zum
ländl.iche Frühschoppen in Zetten auf dem
Paut-Gerhardt-Platz neben der Kirche.

Nach dem Nachmittagskaffee brachen
dann die meisten auf . 13 Aufrechte des
Freundeskreises feierten aber noch am
Abend den Ausklang der Geburtstagsfeier
im Gasthaus ',7ur Schwane" in
Rüdenhausen.

Atten Beteitigten und Mitwirkenden - vor
und hinter den Kutissen - gitt der große
Dank des Freundeskreises - und unserem
Ehrenpräsidenten nochmats unsere
atterbesten Gtück- und Segenswünsche.


